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19. JAHRGANG NUMMER 5, MAI 1967 

Veranstaltungen des HEIMATVEREINS 
Großhansdorf - Schmalenbeck e. V. 

, , 

Sonnabend 

27. Mai . ." 

Der Ort, in dem wir leben 
Ein Spaziergang durch Großhansdorf mit Er­
klärungen zu seiner Geschichte. 
Treffpunkt: 14.30 Uhr Bahnhof Großhansdorf 
Die Teilnahme ist für jeden kostenlos. 

Sonntag 

18. Juni 
Schleswig • Gottorf • Haithabu 
Ganztägige Ausfahrt mit modernem Reisebus. 



Wir fahren nach S C H L E S W I G 

am 

18. Juni 1967 
Haithabu 
SChloD 601l0n 
DOm mit BrÜggemann-Allar 

Abfahrt mit Scharnweber-Bus: 

7.30 Uhr vom Bahnhof Großhansdorf 

7.40 Uhr vom Rathaus Kiekut 

7.45 Uhr von der Tankstelle Zeutschel, Sdlmalenbeck 

Unser Weg: 

A utobahn - Nord-Süd-Straße - Kiel - Levensauer Hochbrücke - E -em[örde 

- H addebey. - Ankunft in Schleswig 10.00 Uh r. 
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Sparen und Gewinnen mit 

PS 
Jeden Monat 
1000 Mark 
und viele andere Gewinne 

Machen Sie 
doch auch mit 
beim Prämiensparen 

KREISSPARKASSE STORMARN 
Großhansdorf-Bahnhof, Eilbergweg 4a . Tel. 61040 

Großhansdorf-Kiekut, Barkholt Telefon 63366 

Schmalenbeck, Sieker Landstraße 190 • Telefon 62535 



10.00 Uhr Stadtbesichtigung von Schleswig 

Anschließend Spaziergang zu den Resten der alten Wikingerstadt 
"Haithabu" (Ausgrabungen) 

11 .30 Uhr Abfahrt zur "Schlei-Halle". Dort um 12.00 Uhr Mittagessen. Die 
Fensterplätze an der Schlei sind für uns reserviert. 

Für das Mittagessen stehen 3 Gerichte zur Auswahl: 

1. Gedeck Deutsches Beefsteak mit Gemüse und 
Salzkartoffeln ............................ DM 4,-

2. Gedeck Nackenbraten mit jungen Bohnen und 
Salzkartoffeln .................... . ....... DM 5,-

3. Gedeek: Entenbraten mit Rotkohl, Apfelmus, Preißel-
beeren und Salzkartoffeln .... . ........... DM 6,-
Für alle Preise zuzüglich 10 Ofo Bedienungsaufschlag. 

13.00 Uhr Besuch des Landesmuseums in Gottorf 

Derjenige, den die Vorgeschichte weniger interessiert, kann zu r 
gleichen Zeit das Thaulow-Museum (Kunst und Gewerbe) besichtigen. 
Eine Gruppe kann um 15.00 Uhr auch einen Spaziergang oder eine 
Spazierfahrt durch Schleswig zum Holm (alte Fischersiedlung) und 
zum Dom machen. Dom b e sie h t i g u n g (Brüggemann-Altar) 

17.00 Uhr Kaffeetrinken im Waldhotel. In Schleswig kennt man dieses Lokal 
unter dem Namen "Starnpfmühle". 

Kaffee-Gedeck:: 
1 Kännchen Kaffee, 1 Stek:. Torte, 1 Stck. Kuchen . . . . . . .. DM 3,50 
und 10 ~/o Bedienung 

18.15 Uhr Heimfah rt an Rendsburg vorbei durch den Nord-Ostsee-Kanaltunnel. 
Rückkehr etwa gegen 20.30 Uhr. 

Die Führungen auf der Fahrt übernehmen die Herren Martin Wulf 
und Christian Meynerts. 

Der Fahrpreis einschl. Besichtigungen im modernen Reisebus beträgt: 

für Mitglieder .. . ................. . ......... DM 8,-

für Nichtmitglieder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. DM 12,-

Anmeldung und Vorverkauf vom 20. Mai bis 10. Juni 1967 an den bekannten 
Vorverkaufsstellen: 

1. Gemüsegeschäft Diekmann, Schmalenbeck:, Sieker Landstraße; 

2. Werkkunstdiele Schmalenbeck, B. Hintz, Am Bahnhof Schmalenbeck; 

3. Blumenhaus Lütge, Am Bahnhof Kiekut; 

4. Textil-Espert, Am Bahnhof Großhansd6rf. 

Wünsche für das Mittagessen bitte bei der Anmeldung angeben. 

Für geschichtlich interessierte Teilnehmer laden wir zum 9. Juni 1967, abends 
20.,00 Uhr, zu einem einführenden Vortrag ein. 

Ort: Volksschule Schmalenbeck. 

Unsere Mitglieder Martin W ulf und Christian Meynerts berichten in einem be­
bilderten Vortrag über ihre Erkundungsfahrt und über die Geschichte Schleswigs. 
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HB ist mild und schmeckt 

HB 682 

VON HAUS ® BE~GMANN 



Auf zum 

Sonnabend, den 24. Juni 1967 

13.30 Uhr: Aufstellung zum Festumzug vor der Post in Schmalenbeck 

(Ecke Sieker Landstraße / Groten Diek), von hier über Groten Diek, Bei 

den rauhen Bergen, Barkholt, Sieker Landstraße, Volksscbule Schmalen­

beck. 

Auf dem Schulplatz Siegerehrung und Preisverteilung durch den Herrn 

Bürgermeister. 

Von 16.00 bis 18.30 Uhr Nachmittagsveranstaltungen für die Kinder im 

FestzeIt auf dem Sportplatz und im großen Saal der Gaststätte Dunker. 

Die Abendveranstaltung im Festzelt wird umrahmt von Darbietungen der 

Gesangvereine und des Sportvereins Großhansdorf. 

Das Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr Großhansdorf-Schmalenbeck 

unter Leitung von M. Kompert wird für pausenlosen Einsatz der Tanz­

beine sorgen. Rechtzeitiges Kommen sichert gute Plätze. 

Einlaß ab 20.00 Uhr. 

Nachmittagsveranstaltungen: Eintritt frei. 

Abendveranstaltungen: Eintritt DM 3,-. 

Die Haussammlung für das diesjährige Vogelschießen wird vom Sport­

verein in der Zeit vom 1.-16. Juni 1967 durchgefUhrt. 
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Kulturring Großhansdorf 
Der 1. Vorsitzende des Kulturrings, Herr Herbert Fahs, gab in seinem Jahres­
bericht vor der Jahreshauptversammlung des Kulturrings Großhansdorf e.V. herz·­
lichen Dank an alle Mitarbeiter des Vorstandes und der Gemeinde Ausdruck. Dank 
sagte er auch den hiesigen Geschäftsleuten für die Anbringung der Plakate, der 
Gemeindevertretung besonders für die Bewilligung der Ausfallgarantie, des 
Zuschusses für kulturelle Veranstaltungen, der im abgelaufenen Geschäftsjahr 
etwa 6500,- DM betrug. 32 Veranstaltungen führte oder betreute der Kulturring: 
6 Theaterabende, 8 Kinderveranstaltungen, 13 Vorträge und 5 Musikveranstal­
tungen. Die Besucherzahl erhöhte sich um ca. 300 auf 3 900 Personen gegenüber 
den Vorjahren. Im Durchschnitt besuchten 137 Personen das Theater, 177 die 
Kinderveranstaltungen, 70 die Vorträge, 153 die Musikabende. Der Abonnenten­
kreis umfaßte rund 100 Personen. Es sei an dieser Stelle schon darauf hingewie­
sen, daß im Juni-Heft das Programm für die neue Saison 1967/68 vorgelegt wird. 
Den Jahreskassenbericht gab die Kassenverwalterin Frau Walber. Die sorg­
fältige Führung der Kassengeschäfte bekundeten die Kassenprüfer, die Herren 
Reinholz und G. Karnstedt. Auf ihren Antrag erteilte die Versammlung dem 
Vorstand einstimmig Entlastung. Die satzungsgemäßen Wahlen ergaben Wieder­
wahl des Vorstandes, der sich so zusammensetzt: 

1. Vorsitzender: Herbert Fahs 
2. Vorsitzender: Wilhelm Wilken 
Kassenwart: Frau G. Walber 
Schriftführerin: P,rau H. Wittenhagen 

In den Beschwerdeausschuß wurden gewählt: 

Als Kassenprüfer: 

Rechtsanwalt Dr. Melbeck 
Bürgermeister H. Sch1ömp 
Fritz Möller 
Herr Reinholz 
Herr Roggmann 

Alle Wahlen erfolgten einstimmig und ohne Enthaltungen. 
Den Theaterbereich wird Herr H. Loode, den Musikbereich Herr K.-H. Färber 
weiter betreuen. 

Die Werbung für die Veranstaltungen war den Teilnehmern ausreichend. Für die 
kommende Saison ist eine persönliche Fühlungnahme mit interessierten Kreisen 
als notwendig zu betrachten. 

Der Vorstand legte der Versammlung danach seine Planungen und Berechnungen 
für die Saison 1967/68 vor. Sie fanden nicht den ungeteilten Beifall der Teil­
nehmer. Der Vorstand hofft aber, daß Theater- und Musikfreunde ihn in seinem 
Bestreben, nur hochwertige Veranstaltungen durchzuführen, durch Aufnahme 
eines Abonnements unterstützen werden. Wir verweisen auf die nächsten beiden 
"Waldreiter" , in denen die Programmvorschau ausführlich dargelegt wird. 
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-€!4- /7\c;.Ue-':.-
Großhansdorf, am Bahnhof 

Telefon 63568 

Pap ier, Spielwaren 

kl. Lederwaren und Kunstgewerbe 

Büro- und Schulartikel 

Passende Geschenke zur Konfirmation 
• in reicher Auswahl vorhanden • 



Veranstaltungsplan für Mai 1967 

Sonnabend, 27. Mai 1967,20 Uhr 

Musikalische Kostbarkeiten 

von Beethoven, Brahms, Chopin und Schubert 

Ausführende : 
Hilke Bruhss, Klavier - Rosema rie Sommer, Sopran, NDR - Prof. 
Bernhard Hamann, Konzertmeister d. Sinf.-Orch. d. NDR -
Gerhard Stenzei, Solo-Cellist d. Sinf.-Orch. d. NDR - Richard 
Beckmann, Pian ist f. Kammermusik am Nordd. Rundfunk 

In dankenswerter Weise stellen die Künstler uneigennützig den 
Retnertrag dieses Wohltätigkeitskonzertes dem Deutschen Roten 
Kreuz Großhansdorf zugunsten Hilfsbedürftiger zur Verfügung. 

Eintrittspreise : 12,- , 10,- , 8,- und 6,- DM 

Rentner, Schüler und Studenten halbe Preise 

Telefonische Vorbestellung täglich von 10 bis 12 Uhr unter 618 43 

Kulturelle Altenbetreuung 
Mai 1967 

Die Arbeiterwohlfahrt veranstaltet im Rahmen der Arbeitsgemein­
schaft der freien Wohlfahrtsverbände einen Nachmittag unte r 
dem Motto : 

"Freude für unsere alten Mitbürger" 

Kinder des Sportvereins Großhansdorf werden fröhl iche Vorfüh­
rungen ze igen. Die Veranstaltung findet am 

28. Mai 1967, um lS Uhr, 

im Waldreitersaal am Bahnhof Kiekut statt. 

Alle alten Großhansdorfer Bürger sind herzliehst eingeladen. 

Eintritt frei! 

KULTURRING GROSSHANSDORF E.V .. 
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Jahrgänge 1901 - 191«' liegen an der Spitze / 

Durch die elektronische Datenverarbeitung konnte erstmalig ohne großen Zeit­
aufwand die Wahlbeteiligung bei den einzelnen Altersgruppen festgestellt 
werden. 

Das Ergebnis dürfte nicht nur für die Wähler interessant sein. Die Wahlbeteili­
gung in Großhansdorf betrug 72 %. 

Die Wähler der Jahrgänge 1901- 1910 lagen, wie die nachstehende Tab. zeigt, mit 
2 Ofo Vorsprung an der Spitze. Knapp dahinter die Wähler der Jahrgänge 1911-
1930. Unsere ältesten Wähler (Jahrgänge vor 1900) konnten sich no ch vor den 
Wählern der Jahrgänge 1931- 1940 placieren. Die jüngsten Wähler schnitten 
bei diesem Vergleich am schlechtesten ab und blieben mit 62,5 Ofo Schlußlicht. 

Hier die Tabelle: 

Jahrgänge Wahlbeteiligung 

1901-1910 .. .. ... . .. .... ... ... ................ .... 81 0/0 

1911-1930 ..... . . ........ .. . .. .................... 79 0/ 0 

bis 1900 .... . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 74 0/ 0 

1931-1940 .... .. ............ ... ,... . .............. 72 010 
1941-1946 ........ . ... ................... ... ..... 62,5010 

Die Auswertung in einem der 5 Stimmbezirke ergab für die Erstwähler (geboren 
zwischen dem 14.3. 1945 und 23. 4. 1946) eine Wahlbeteiligung von nur 57010. 
Bei Zählung aller Wähler der Jahrgänge 1945 und 1946 ergab sich eine etwas 
günstigere Wahlbeteiligung von 62,6010. 

Die Wahlbeteiligung in den einzelnen Stimmbezirken zeigt die nächste Auf­
stellung: 

Stimmbezirk I . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 71 Ofo 
Stimmbezirk II ........... ... ............... . .... 72,9 Ofo 
Stimmbezirk III .. . . .............................. 74,3 010 
Stimmbezirk IV ... .. .. ........ . ... . .. .. .... . . : . .. 75,10f0 
Stimmbezirk V .............. . . . ........... .. .. .. 70,5 010 

149 Wahlb~rechtigte haben durch Briefwahl gewählt. Bei der Bundestagswahl 
waren es 415. 
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Freude am Garten 

planen 

neu anlegen 

umgestalten 
U"rich Petri 

Gartengestaltung 

2071 5 lEK . Alte Landstraße . Telefon: (04107) 208 

sitzende 
Krankentransp, FUNKTAXI 61161 

" 

E. C LA U S 
SchmalenbeCk 



Uber 700 Frauen und über 500 Männer haben am 23. 4. 1967 von ihrem Wahlredlt 
keinen Gebraudl gemadlt. Diese Zahlen versdlieben sidl zugunsten der wahl­
beredltigten Frauen, we= berücksidltigt wird, daß in den Jahrgängen bis 1925 
ein Frauenüberschuß besteht. 
Bevor dieser Beridlt durch das Gesamtergebnis der Landtagswahl abgeschlossen 
wird, ist nodl den vielen ehrenamtlidlen Wahlhelfern zu danken, die immerhin 
an einem sonnigen Frühlingssonntag im Wahllokal sitzen mußten und die Büro­
kratie probten. Hier war die Beteiligung der jüngsten Wähler übrigens beson­
ders hodl. 
Insgesamt haben 35 ehrenamtlidle Helfer in 5 Wahllokalen dazu beigetragen, daß 
die Landtagswahl reibungslos durdlgeführt werden konnte. 

Ergebnis der Landtagswahl 1967 in der Gemeinde Großhansdorf 

Stimm- Gültige 
Wahlbeteiligung: ca. 72 ~/o 

bezirk Stimmen CDU 010 SPD 0/ 0 FDP ~/o DFU Ofo 

I 171 677 318 47,0 224 33,1 60 8,9 22 3,2 
II 172 612 260 42,5 226 36,9 81 13,2 17 2,8 

III 173 819 347 42,4 338 41,3 74 9,0 20 2,4 
IV 174 665 311 46,8 208 31,3 76 11,4 23 3,4 
V 175 667 273 40,9 265 39,7 47 7,0 16 2,3 

insgesamt: 3440 1509 43,9 1261 36,6 338 9,8 98 2,9 

WISSEN SIE ES SCHON? 
Ich habe das 
Backwaren-Geschäft 
(früher Bäckerei Kühn) 
in Schma lenbeck, Sieker Landstraße, übernommen. 

NDP 

53 
28 
40 
47 
66 

234 

Brot erstklassiger Qualität und feinstes Gebäck 
halte ich immer frisch für Sie bereit. 

Mein Wunsch : Zufriedene Kunden durch freundliche und 
fachmännische Bedienung. 
Auf Wunsch Lieferung frei Haus. 
Sonntags von 11 bis 13 Uhr geöffnet. 

UrSula lielle Schmalenbeck, Sieker Landstraße 190, Telefon 63222 

e KühlSChränke 
·e waschmaschinen 
e Kofferradios 
e TOnbandgeräte 

aus Ihrem Elektrohaus 

Willy Ehlers 
Großhansdorf, 

Eilbergweg 6, Telefon 62310 

Ofo 

7,8 
4,6 
4,9 
7,1 
9,9 

6,8 
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ERFOLG 
hat auf die Dauer nur der Tüchtige 

aber noch etwas anderes gehört dazu : Gute, moderne Kleidung, die Ihre 
Persönl ichkeit vo rteilhaft zur Geltung bringt. Elegante Anzüge und Mäntel , 
wie sie unser Haus jederzeit bietet. 

DAS FACHGESCHÄFT FOR GUTE HERRENKLEIDUNG 

AHRENSBURG 
BARGTEHEIDE 

Manhagener Allee 8a . Ruf 29 82 
Rathausstraße 22 . Ruf 71 02 

UHREN - SCHMUCK - BESTECKE 
Winirie(l Hohl Uhrmachermeister 

am Bahnhof Großhansdorf Telefon Ahrensburg 63490 

Nr.194 111111111111111111111111111 DM 119,-
Die R 0 AM E R - waterproof ist 
eine wirklich 100 Ofo wasserdichte 
Uhr. Ihr patentiertes Druckver­
schluBgehäuse und das 17 stei-· 
nige R 0 A M E R - Präzisionswerk 
mit Feinregulage machen sie zur 
idealen Uhr für Sport und Beruf. 

Eilbere;wee; 4-

Zur Konfirmation 

Gute Markena rmbanduhren wie 

Junghans, Roamer, Favre·Leuba, 

Glycine ab DM 46,-

Für die lunge Dame 

formschöne Schmuckringe in Gold 

mit Perlen und echten Steinen. 

Bettelarmreifen mit Diamant-

schnitt in Go ld ab DM 12,50 

Für den jungen H e rrn 

Manschettenknöpfe in Doubl e, 

Silber, sowie auch zu recht gün-

stigen Preisen in Gold mi t echten 

Stei nen . Herrenringe in Gold mit 

echtem Carneol schon ab DM 44,-



Konfirmanden. 
die am 1. Sonntag nach Trinitatis, dem 28. Mai 1967, um 9.30 Uhr, in der A uf­

erstehungskirche zu Großhansdorf-Schmalenbeck durch Herrn Pastor Mauritz 

e ingesegne t werden: 

40 M ädchen: 

Angelika Binder, B. d . rauhen Bergen 37 
Margret Borchardt, Himmelshorst 13 
Angelika Brügmann, Barkholt 61 
Monika Decker, Radeland 16 
Kristina Drews, Wetenkamp 8 
Brigitte Düwel, Sieker Landstr. 153 
Christiane Faust, Schaapkamp 23 
Petra Fongefisch, Babentwiete 3 
Beate Fürböter, Neuer Achterkamp 45b 
Evelyn Gehrmann, Haberkamp 19 
Angela-Maria Giertz, Was-senkamp 6 
lnge Gröpper, Voßberg 4 

! Anke Großmann, Roseneck 38 
Bärbel Grote, Sieker Landstr. 221 
Brigitte Groth, Radeland, Obsthof 
Maren Klentze, Eichenweg 14 
Brigitte KnoIf, Alte Landstr. 18 
Cornelia Krim, Voßberg 26 
~enate Kuske, Haberkamp 9 b 
Karin Ladiges, Sieker Landstr. 177 
Sylvia-Angela Liebau, Kastanienweg12 
Andrea Manz, Alter Achterkamp 61 
Karen Moll, Papenwisch 69 
Birgit Pardun, Ostpreußenweg 10 
Sabine Paul, Beim Fahrenberg 2 
Sybille Petersen, Groten Diek 20 
Kerstin Präfke, Birkenweg 12 
Karen Rolle, Wöhrendamm 68 
Brigitte Schirmer, Eilbergweg 39 
Jutta Schmidt, Beimoorweg 18 
Eva-Maria Schreiner, Papenwisch 23 
Astrid Sellnik, Neuer Achterkamp 34 
Erika Sendrowski, Stiller Winkel 1 
Kathrin Siebert, Wöhrendamm 64 
Sigrid Skomrock, Neuer Achter-

kamp 42 b 
Bettina Starke, Pinnberg 9 
Carina-Josepha Varain, Barkholt 46 
Susanne Vogel, Radeland 5 
Jutta Wiencke, Voßberg 9 
Petra von Windheim, Klinikweg 4 

37 Knaben : 

Nils Abraham, Alter Achterkamp 90 
Uwe Borutta, Po=ernweg 23 
Michael Braun, Himmelshorst 27 
Günter Burr, Eilbergweg 22 
Ortwin Dorsch, Ostiandstraße 20 
Wollgang Feierabend, Neuer Achter-

kamp 45 a 
Dirk Fritzsche, Wöhrendamm 25 
Thomas Ganz, Bartelskamp 3 
Michael Gierke, Sieker Landstraße 193 
Christian Giertz, Wassenkamp 6 
Ralf Gooß, Ostpreußenweg 18 
Michael Heinrich, Haberkamp 21 
Wolfgang Heller, Hoisdorfer Land-

straße 33 
Hans-Jürgen lding, Pommernweg 21 
Günter Jessen, Wöhrendamm 143 
Andreas Käther, Up de Worth 18 
Jan Karp, Neuer Adlterkamp 44 a 
Matthias Koschke, Wassenkamp 4 
Arno Last, Wetenkamp 6 
Carsten Nehl, Eilbergweg 9 
Bernd Peemöller, Beimoorweg 62 
Wolf-Günther Petersen, Groten Diek 20 
Bodo Pohl , Diektwiete 8 
Jan Pufahl , Up de Worth 5 

-.l Axel Raubu t, Ostpreußenweg 27 
Peter Rieprich, Pinnberg 10 
Reiner Rieprich, Pinnljerg 10 
Thomas Rosch, Ahrensfelder Weg 9 
Klaus Roth, Jäckbornsweg 20 b 
Heiner Siebert, Wöhrenda= 64 
Hubert Stebner, Pommernweg 10 

\l Wilfried Tegtmeier, Haberkamp 7 a 
Michael Töpke, Bartelskamp 11 
Reinhard Winkel, Sieker Landstr. 207 
Eckhardt Wilten, Pommernweg 9 
Rainer Wittenhagen, Bei den rauben 

Bergen 46 a 
Heinz Wiltig, Alter Achterkamp 69 

ANZEIGENSCHLUSS: 6. JUNI 1967 
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Ahrensburger 
Zentralheizungsbau GmbH. 
Ahrensburg, Pionierweg 4 . Tel. 4024 u. 56641 

ÖI-, Koks- und Gasheizungen 

für Wohnhäuser und Industrie 

Funkwagen für Kunden- und Störungsdienst 

Filter- und Heizanlagen für Schwimmbäder 

Warmwasserbereitungen • Pumpen 



KARL-HANS MEIER-HEDDE 
BAUMEISTER 

GROSSHANSDORF - Wöhrendamm 19 - Telefon 61039 

Maurer-, Stahlbeton-, Zimmerer- u. Fliesenarbeiten 

Seit über 30 Jahren 

Heizung - Lüftung - Ölfeuerung 
Olfeuerungs-Wartungsdienst für viele Fabrikate 

Heiz- und Filteranlagen für Schwimmbäder 

Arthur Rathje AHRENSBURG Große Straße 8 . Te l.: 2308 

Seit über 30 Jahren 

den Führerschein 
durch die Fahrschule 

Tel. &2970 Herrnann depsen 
Am U-Bahnhof Kiekut 

• VW, Opel-Rekord, Opel-Kadett, LKW und Motorroller • 

Feine Fleisch- und Wurstwaren 

Lebensmittel und Konserven 

Günther Reuter Schmalenbeck, Sieker Landstr .183 ~ 6 2107 
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Die Raiffeisengenossenschaft im Wandel der Zeit 
Spar- und Darlehnskassen und ihre Bedeutung 

Die ländlidlen Genc5ssensdlaften in Deutschland sind Fd. 120 .Jahre alt. In ihrer 
redltlichen Struktur, ihrem organisatorisdlen Aufbau und nicht zuletzt in ihrer 
ökonomischen wie sozial-ethischen Aufgabenstellung stehen sie auch heute nodl 
auf .den Prinzipien Friedrich-Wilhelm Raiffeisens, der die ersten Genossensdlaften 
gegründet hat. Als Einridltung der gemeinschaftlichen Selbsthilfe der ländlidlen 
Bevölkerung gegründet, waren die Genossensdlaften ursprünglidl ganz über­
wiegend auf die Landwirtsdlaft ausgeridltet. Wir wissen heute, daß der einstmals 
geredltfertigle Grundsatz von der Ortsgenossensdlaft kein starres Dogma sein 
darf. Die Größenbegriffe haben sich überall geändert, daher können audl die 
genossensdlaftlichen Gesdläftsbezirke heute weiträumiger sein als früher. Mit 
dem allmählidlen Wandel der Bevölkerungsstruktur hat sich auch der Kreis der 
Mitglieder und Kunden geändert. Gerade in den letzten Jahren ist der Anteil 
der aus Handel, Handwerk und Gewerbe sowie aus Arbeitnehmerkreisen stam­
menden Kunden laufend gestiegen. 

Die bedeutendste Gruppe der 21 000 Raiffeisengenossenschaften in der Bundes­
republik bilden die 10000 Spar- und Darlehnskassen, die mit ca. 14000 Bauk­
stellen über das weitverzweigteste Bankennetz verfügen. Die Spar- und Darlehns­
kassen oder auch Raiffeisenbanken genannt, betrachten es als ihre Hauptaufgabe, 
irmerhalb ihres Geschäftsbereiches überschüssige Gelder und Ersparnisse zu 
sammeln, um aus diesen Mitteln ihren Mitgliedern Kredite aller Art zu möglidlst 
günstigen Bedingungen bereitzustellen. Sie wickeln alle bankmäßigen Dienst­
leistungsgesdläfte ab, u. a. auch den An- und Verkauf, sowie die Aufbewahrung 
von Wertpapieren, Außenhandelsgesdläfte und das Einwedlseln von Geldsorten, 
gewähren Kleinkredite und führen Lohn- und Gehaltskonten für jedermann. So 
sind die Spar- und Darlehnskassen mit dem Wachsen der Gemeinden und Städte 
vielfach zu Banken für den gesamten Mittelstand geworden. 

In Schleswig-Holstein und Hamburg sind die Raiffeisenkreditinstitute an über 
550 Plätzen vertreten. 

Die Sdlieswig-Hoisteinisdle Landesgenossensdlaftsbank eGmbH Kiel, ist seit 
1895 die Zentralkasse der Spar- und Darlehnskasse Schleswig-Holsteins und 
Hamburgs . Als regionale Geld- und Kreditausgleidlsstelle verwaltet sie die 
Liquiditätsrücklagen der ihr angeschlossenen Banken, gibt ihnen bei Bedarf den 
erforderlichen Kreditrückhalt und schafft die Verbindung zum Geld- und Kapital­
markt. 
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Gr. Auswahl an Gruppenpllanzen 
in bewährter Qualität aus eigener Gärtnerei 

Großhansdorf-Schmalenbeck 
Sieker Landstr. 175 ~ 6 2819 



Zur Deckung des Bedarfs an langfristigen Krediten arbeiten die Spar- und Dar­
lehnskassen mit der Deutschen Genossenschafts-Hypothekenbank zusammen, im 
Versicherungsgeschäft mit der Raiffeisen- und Volksbankenversicherungsgesell­
schaft und im Bauspargeschäft mit der Bausparkasse Schwäbisch-Hall. 

Die Idee und das Gedankengut Friedrich-Wilhelm Raiffeisens, dessen 150. Ge­
burtstag im nächsten Jahre gefeiert wird, ist in der ganzen Welt verbreitet. In 
nahezu 80 Ländern der Erde finden wir heute Raiffeisengenossenschaften oder 
ähnlich geartete Unternehmungen. Eine Zusammenarbeit wird hier gerade von 
dem Ursprungsland Raiffeisens angestrebt. So unterzeichneten die Raiffeisen­
verbände Osterreichs , der Niederlande und der Bundesrepublik Deutschland im 
Mai 1966 ein Abkommen, das es den Sparern ermöglicht, nicht nur im Inland, 
sondern auch bei Auslandsreisen Abhebungen und Einzahlungen von ihren Spar­
konten bei jeder Spar- und Darlehnskasse oder Raiffeisenbank vorzunehmen. 

Die Spar- und Darlehnskassen werden sich auch weiterhin der modernen und 
schnellebigen Zeit anpassen. Dabei soll der leider heute so oft vermißte persön­
liche Kontakt zu jedem einzelnen Kunden keinesfalls vernachlässigt werden. Sie 
wollen im wahrsten Sinne des Wortes "Banken für Jedermann" sein. H. A. 

Der "Waldreiter" 

Spar- und Darlehnskasse e. G. m. b. H. 

Siek-Großhansdorf, 

hat ein weiteres Konto eröffnet: Konto-Nr. 02308 

Die Spar- u. Darlehnskassen sind für alle da 

Wir. verwalten Spareinlagen 

• führen Lohn- und Gehaltskonten 

• erledigen alle BankgeSChäfte 

• fördern Prämien- und Gewinnsparen 

• gewähren Kredite jeder Art 

• beraten sachkundig in allen Geldfragen 

Demnächst auch in Großhansdorf direkt am U-Bahnhof Schmalenbeck 

Spar- und Darlehnskasse e.G.m.b.H. 
Siek-Großhansdorf 
Bank für Jedermann 

Ahrensfelder Weg 6 Telefon 04107/168 und 04102/62168, nach Eröffnung 
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Von vornherein keine Ein· 
tönigkeit aufkommen 
lassen. Öfter mal die Betten 
wechseln. Mal blau, mal 
gelb, mal rosa. Das Schlaf· 
zimmer sieht gleich ganz 
anders aus. Abwechslung? 
Im Dessin so oft wie mög. 
lieh, in der Marke nie! -
Wir haben soeben eine 
Auswahl der neusten 
Irisette-Dessins herein­
bekommenl 

irisel:ls 
~BUBERT 

Ah rensburg - Hagene r Allee 14 

Ruf 2028 

Das Fachgeschäft 

fü r den gesunden Schlaf 

Mitteilungen 
Erste-Hilfe-Kursus 

Die Schüler der Klasse 10 M des Auf­
bauzuges unserer Großhansdorfer 
Schule nehmen z. Z. gemeinsam mit 
ihrem Lehrer Herrn Krauthammel an 
einem Erste-Hilfe-Kursus teil, der un­
ter der Leitung von Frau Elisabeth 
Franke und Herrn Dr. med. Lindner 
seitens des Deutschen Roten Kreuzes 
durchgeführt wird. 

DRK-Kleiderkammer 

Der DRK-Ortsverein Großhansdorf hat 
in seinen Diensträumen am Waldreiter­
weg (Gebäude am Klärwerk) eine Klei­
derkammer eingerichtet, die jeden 3. 
Mittwoch im Monat von 15 bis 16 Uhr 
zur Annahme und Ausgabe gut erhal­
tener, gebrauchter Kleidungsstücke ge­
öffnet ist. 

24 Eigentumswohnungen 

errichtet die Gemeinnützige Wohnungs­
genossenschaft Süd-Stormarn in Groß­
hansdorf, Hansdorfer Landstraße, auf 
einem von der Gemeinde verkauften 
Grundstück. 

Die Bauarbeiten sollen sofort beginnen 
und sämtliche Wohnungen bis Ende 
d. J. fertiggestellt sein. 

15000,- bis 20000,- DM Eigengeld 
sind für die ca. 70-80 qm großen Woh­
nungen erforderlich. 
Die Gemeinde hat zur Bedingung ge­
macht, daß Großhansdorfer Bürger als 
Bewerber bevorzugt berücksichtigt wer­
den. 

Interessenten können sich ab sofort im 
Rathaus - Zimmer 2 - in eine Be­
werberliste eintragen lassen. 

Nähere Einzelheiten über Finanzierung 
und Belastung werden von der Genos­
senschaft umgehend mitgeteilt. 

16 Rentnerwohnungen 

werden Beim Fahrenberg gebaut. Sie 
sollen bis Oktober d. J. bezugsfertig 
sein. Die Zuweisung der Wohnungen 
wird vom Hauptausschuß der Gemeinde 
rechtzeitig vorgenommen. 



RüUelwalze : 

Die Gemeindeverwaltung Großhans­
dorf kaufte eine Rüttelwalze zu DM 
7 750,-. Sie dient besonders zur Geh­
wegbefestigung und schafft bei der 
Neuanlage eines Fußweges in 2 Stun­
den 100 m! 

Bauhof: 

Für den Bauhof der Gemeinde Groß­
hansdorf sollen sechs Fertiggaragen 
angeschafft werden. Der Fuhrpark ist 
schon so stark angewachsen, daß die 
bisherigen Unterstände nicht mehr aus­
reichen. 

Verloren: 

Wer hat auf der Sieker Landstraße 
zwischen dem Park Manhagen und dem 
Bahnhof Schmalenbeck: eine braune 
Nerzkappe gefunden? Der ehrliche Fin­
der möchte sie bei Frau Heimcke 
Schmidt, Großhansdorf, Beimoorweg 19, 
gegen eine Belohnung abgeben! 

Friseuse 
gesucht. 

Guter Verdienst ~ 5-Tage-Woche 

~a!oft Jeietabenl 
Schmale nbeck 
Haberkamp 3 
Telefon 62971 

Haushaltshilfe 
g esucht. 

Arbe itsze it nach Vere inbarung . 

E. Borsdorf 

Großhansdorf 

Eichenweg 1 . Te lefon 61757 

Reichhaltige Auswahl an 

CfOop/-, adiniLEbZumen 

und c:§t'uppenp/Zan j:en 

.S73JumQ.rthauo 0 c:hcödQ.c 
am U-Bahnhof Großhansdorf . Tel. 61165 

Hans H. Lübbers und Frau 

('...-..............-...........~..-..........""" ~.-......,.",."....-..~~~~~) 

~ Unsere GebwI"tstagskindel': ) 
~ 5. 6. Dore tte Hee r, Alte Landstraße 40 85 Jahre } 

( 9. 6. Hedwig He rzberg, Ko rten kamp 8 85 Jahre ) 

{ 24. 5. He rmann Mende, Sieke r Landstraße 161 80 Jahre } 

( 18. 6. Kla ra Dammann, Alte r Achterkamp 65 80 Jahre ) 

~ Den G e bu rts tagskind e rn herzliche Glückwünsche ! ~ 
( Der Hei matve rein ) 

C~"~~~~'-"'"~~~~~~J 

17 



Dem REKORD 
ist eine Kurve 
so lieb 
wie die andere 

Kein Wunder . .. der R EKOR D hat eine technisch hoch­
moderne Hinterachse und eine breite Spur vorn und hinten. 
Das bedeutet: mehr Sicherheit, mehr Fahrkomfort und eine 
exzellente Straßenlage. Der REKORD steht bereit für Sie zu 

einer Probefahrt. OPILL BEIOBD 

18 

o PEL- VE RTRAGSHl\N D LE R 

Ahrensburg -

~ 4131 

SHELL-Tanksfellen 

Großhansdorf - Bargteheide 

~ 3955 ~ 393 

Ständig große Auswahl an guten Gebrauchtwagen 

Jetzt auch FA H R SC H U L E auf RE KOR D 



Es lohnt sich! 
Direkt ab Treibhaus u. Frühbeetkästen 

bieten wir Ihnen zu günstigen Preisen 

sämt liche Gruppenpflanzen in eigener 

Anzucht an : 

• Begonien - rot, rosa, weiß 

• Knollenbegonien in vielen Farben 

• Agerathum 

• Tagetes - verschiedene Sorten 

• Salvien 

• Lobelien 

• Pantoffelblumen 

• Margerithen 

• Geranien - viele Sorten 

• Alyssmen 

• Sömtl. Kohl- und Gemüsepflanzen 

Außerdem liefern wir Düngemittel und 

Torfballen frei Haus. 

an den Bahnhöfen 

Schmalenbeck und Kiekut 

Ruf 61 0 61 

Fahrradhaus 

»Am Kiekutcc 
W. Brügmann 

Verkauf und Reparatur 
von Rasenmähern 

für JUhg und Alt 
Fahrräder 

Ruf 63437 

Diese Latzhose 
verbindet Qualität mit Chic 
und Schwung. Der Grund, 
warum Millionen Mütter sie 
kaufe n. Haltbar. Preiswert. 

Bücking 
bronco 

~ 

c 
CI) 

1; 
'fi 
11'1 
CI) 
CI ... 
CI) 
'C 
C 

~ ... 
:;:, -ca ... 
>< w 

Ahrensburg - Tel. 26 45 

Manhagener Allee 1 
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Uber 30 Jahre 

IDerffunflbiele E5d)m(tlenbecf 
BRIGITTE HINTZ 

Wassenkamp 4 U-Bahnhof Schmalenbeck 

Kleine Geschenke zur Konfirmation 
Handgearbeit. Silber- u. Emailleschmuck.Manschettenknöpfe.Brieftaschen 
Schreib- und Dokumentenmappen, Geldbörsen, Schmuckkästen aus Leder 

• Andere hübsche Geschenke in großer Auswahl • 

RUDOLF HORN 
Schmalenbeck . Ahrensfelder Weg 10 . Tel. 62809 I 

KAFFEE 
KOnFITUREn 
FEinKOST 

Hollo Brathähnchen 900-950 9 Stück DM 3,50 
3 Stück DM 10,-

Gurken in Scheiben, Euroglas DM 0,88 

Delta Kirsch- und Erdbeerkonfltüre . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. Glas DM 0,95 

Chin. Mandarin-Orangen ................. . .......... Dose DM 0,98 

Form. Champignons, J. Wahl . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . .. ' /4 Dose DM 1,48 

Orig. Holsteiner Katenschinken . ..................... 125 9 DM 2,80 
im Ganzen 500 9 DM 6,50 

und wie immer 3 Ofo Rabatt 

Betr. : Schulanfänger 1967 

Schulpflichtig für das Jahr 1967 sind alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
1967 das 6. Lebensjahr vollendet haben. Auf besonderen Antrag können 

unter Vorbehalt auch solche Kinder eingeschult werden, die in den 

Monaten Juli bis einschließlich Oktober 6 Jahre alt werden. Die Er­

ziehungsberechtigten der schulpflichtigen Kinder werden wegen des 
Anmeldetermins seitens der Schule benachrichtigt. 

gez. Techen 



leserbrief aus Südamerika 

Rio de Janeiro , den 3. Mai 1967 

Sehr geehrter Herr Fahs 

Der schöne Kalender kam bereits Mitte 
Februar an. Ich danke Ihnen herzlich 
dafür ! Sie dürfen glauben , daß meine 
Freude groß war. Wenn ich nur wüßte, 
wie ich mich revanchieren könnte. Viel­
leicht werde ich dazu Gelegenheit ha­
ben, wenn ich in 2 Jahren die Heimat 
besuche. 

Wir haben hier nun endlich die neue 
Währung bekommen, aber man kann 
sich noch nicht so recht daran gewöh­
nen. Das alte Geld hat aber noch seinen 
Wert; ander.s geht es nicht. Es ist ein 
ziemliches Durcheinander, und es wird 
sich viel verrechnet: ein Komma zu 
weit vor oder zurück gesetzt, hat große 
Wirkung. Selbst Leute, die rechn.:!n 
können, irren sich, und das bringt 
überall eine große Mehrarbeit. Von 
Vorteil ist die neue Währung nicht für 
uns, wenigstens vorläufig. 

Momentan ist Herbst. Der Winter be­
ginnt am 21. Juni. Es ist die schönste 
Zeit des Jahres, nicht zu kalt und nicht 
zu warm. Die Durchschniltskälte im 
Winter beträgt etwa 20 bis 23 Grad 
über Null. Im Schatten ist es dann recht 
frisch und in der Sonne herrlich warm. 
Meistens haben wir ja Sonnenschein. 
Leider hatten wir in diesem Jahr schon 
viel Regen und große Uberschwemmun­
gen. Bei dem Unwetter im Februar gab 
es hier in Rio mehr als 200 Tote. (Im 
vorigen Jahre war es aber viel schlim­
mer). Ein Bergrutsch riß mehrere Häu­
ser um und eins fiel über das andere. 
Der Wassermangel blieb uns diesmal 
erspart. Nur in Copacabana fehlte 
Wasser, aber dort fehlt es ja immer. 
Für das Glück, an einem so schönen 
Ort zu wohnen, nehmen manche den 
Wassermangel als unabänderlich hin. 
Ich allerdings bevorzuge einen ein­
facheren Stadtteil, in dem Wasser in 
der Leitung ist. 

Durch das Unwetter standen die Pump­
werke unter Schla= und die Strom­
versorgung mußte eingeschränkt wer­
den. 9 Stunden am Tag hatten wir kei­
nen Strom, und der Eisschrank war 
stets ab geeist. Die Aufzüge gingen zu 
gewissen Stunden nicht und wir muß­
ten jeden Mittag 16 Treppen hinunter­
laufen. Einmal mußte ich auch diese 
16 Treppen hinauf, was schlimmer ist. 
Wir arbeiten im 16. Stock eines Gebäu­
des von 21 Stockwerken. Seit gestern 

Richtiges 
Schuhwerk für Kinder 

Baby 
Durch die Modelle der Ganter 
Baby-Reihe können Fehlbildun­
gen vermieden und Schwächen 
eingeschränkt werden. Lassen 
Sie sich unverbindlich über die 
Ganter Baby-Reihe bei uns be­
raten. 

SCHUH-GROPPE 
Bahnhof GroBhansdorf 
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scheint die Rationierung des elektri­
schen Stroms aufgehört zu haben. 
Gestern kam wieder ein "Waldreiter" 
und ich danke Ihnen auch dafür herz­
lich. Auf diese Art wird die Heimat mir 
nie ganz fremd werden, wie sie man­
chem geworden ist. Im letzten "Wald­
reiter" standen so nette plattdeutsche 
Sachen. Hier in der Firma verständigen 
unser erster Prokurist und ich uns in 
plattdeutscher Sprache, wenn die an­
deren es nicht verstehen sollen . Mit 
offenem Mund stehen dann die Deut­
schen in der Nähe und wundern sich 
über unsere seltsame Sprache. Deutsch, 
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Portugiesisch und Englisch verstehen 
sie ja alle, d. h ., nur die Deutschen und 
Osterreicher. Die Hiesigen haben nicht 
viel Sprachtalent, nur wenige, die 
in Handel und Industrie arbeiten, möch­
ten eine andere Sprache erlernen, und 
wenn, dann nur Englisch. 

Nun, Herr Fahs, schließe ich, mit den 
besten Wünschen für das Weiter­
bestehen des "Waldreiters"! 

Anbei 20 DM für die Spesenkasse. 

Es grüßt Sie Ihre dankbare 

gez. Erna Gutmann 
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Universitäts-Gesellschaft 

Schon der dreißigste Vortrag der Universitäts-Gesellschaft 
Der Vortrag von Herrn Prof. Dr. Kamp­
hausen über die "Skandinavischen 
Freilichtmuseen" war schon die dreißig­
ste Veranstaltung, die die Schleswig­
Holsteinische Universitäts-Gesellschaft 
hier in Großhansdorf durchführte. Es 
war ein sehr anregender Abend, denn 
der Vortragende, der seit 1961 den 
Aufbau des Schleswig-I-Iolsteinischen 
Freilichtmuseums bei Kiel leitet, ver­
stand es, seine Zuhörer für die Auf­
gaben und Möglichkeiten dieser Mu­
seen zu interessieren. Dazu war es gut, 
sich der schon 70 und mehr Jahre zu­
rückliegenden Gründungen skandina­
vischer Freilichtmuseen zu erinnern. 
Dort entstanden sie zu einem Zeit­
punkt, als sich das gesellschaitliche Ge­
füge der skandinavischen Völker so 
grundlegend wandelte, daß der Be­
stand des Erbes in Gefahr war. So grün­
dete Artur Hazelius im gleichen Jahr. 
als SelmaLagerlöfs Saga "GöstaBerling" 
erschien, vor den Toren Stockholms ein 
schwedisches Freilichtmuseum und gab 
ihm den Namen "Nordisches Museum" . 
Es sollte eine Sammel- und Erinne­
rungsstätte für alle bewußten Skandi­
navier werden, was tatsächlich erreicht 
wurde. 

Es sollte aber vor allem ein lebendiges 
Museum werden. Die vVege, die hierzu 
eingeschlagen wurden, sind oft kriti­
siert und sind auch in den anderen 
Museen, die später u . a. in Oslo und 
Kopenhagen-Lyngby entstanden, ab­
gewandelt worden. Es sind auf diese 
Weise sehr farbige und auch sehT ver­
schiedenartige Parks entstanden, in 
denen die Bauernhäuser, die wegen des 
technischen Wandels der Landwirt­
schaft in den Dörfern nicht erhalten 
werden konnten, gesichert und befrie­
det wurden. Die skandinavischen Frei­
lichtmuseen sind dann Vorbilder ge­
worden für Gründungen in Holland, 
Belgien und den USA und jetzt auch in 

der Bundesrepublik, in deT Sowjet­
union und Rumänien. 

Dieser dreißigste Vortrag mag aber 
auch Anlaß sein zu einem Rückblick 
auf vier Jahre Vortragsveranstaltungen 
hier in Großhansdorf. Die Sektion 
Großhansdorf der Universitäts-Gesell­
schaft begann ihre Tätigkeit am 21. Mai 
1963 mit einem Lichtbildefvortrag von 
Herrn Prof. Dr. Remane über J a pan. 
210 Hörer wurden gezählt. Diese hohe 
Zahl wurde nicht wieder erreicht, aber 

BERKEMANN-SANDAlEN 
nunmehr auch in schicker 
Sandaletten-Ausführung! 
Mit Original-Fußbettung 
nach Prof. Dr. Thomsen 

SCHUH-GROPPE 
Am BahnhOf 6roDhanSdorf 
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auch so war das Interesse der Groß­
hansdorfer und Sdunalenbecker be­
achtlich. Einige Zahlen mögen das 
zeigen: 

1963 ....... . 
1964 ....... . 
1965 ... . ... . 
1966 ....... . 

4 Vorträge 
7 Vorträge 
7 Vorträge 
8 Vorträge 

426 Hörer 
515 Hörer 
561 Hörer 
621 Hörer 

Das sind im Durchschnitt rund 81 Hörer 
pro Abend. Welches waren nun die 
meistbesuchten Vorträge? Da sind zu 
nennen nach dem Japan-Vortrag : 

Dr. Zotschew: "Die deutschen Ost­
gebiete u . Polen heute" (176 Hörer) 
Prof. Sioli: "Bei amazonischen Indi­
anern" (170) 
Prof. Dr. Erbslöh : "Hypnose und 
autogenes Training" (141) 
Dr. Muuß: "Schleswig-Holstein aus 
der Luft" (140). 

Daneben müßte man die Veranstaltun­
gen nennen, die einen stärkeren Besuch 
verdient gehabt hätten, wie z. B. die 
beiden eindrucksvollen Vorträge von 
Herrn Prof. Dr. Heubach zur geistigen 
Situation des tedmischen Zeitalters 
oder der aufschlußreiche Bericht von 
Herrn Prof. Dr. Jürgens über seine 
"Sozialreise durch ein Entwicklungs­
land" . Gerade dadurch, daß er nicht die 
wirtschaftlicp.en Fragen, sondern die 
sozialen Probleme in den Vordergrund 
seiner Betrachtung stellte, erhielt man 

w. Wol~ast 
Eisenwaren - Hausrat / Inh. W . Eggers 

Wir liefern Ihnen: 

einen wirklichen Einblick in die Ver­
hältnisse in Liberia. 
Es ist erfreulich, daß die Mitgliederzahl 
der Universitäts-Gesellsdlaft 1966 auf 
71 angestiegen war. Nur wenn das fi­
nanzielle Risiko der Vortragsveranstal­
tungen durch viele Mitgliedsbeiträge 
abgesichert ist, können Professoren 
und Dozenten zu Vorträgen hier nach 
Großhansdorf eingeladen werden. Wir 
hoffen, daß 1967 noch mehr Mitbürger 
unserer Gemeinde die gemeinnützigen 
Bestrebungen der Universitäts-Gesell­
schaft durch den Erwerb der Mitglied­
schaft fördern werden, 

Stempel . Schablonen . Schilder 
Auto-Nummern 

C. FR. FISCHER 
Ahrensburg (Holst.) 

Manhagener Allee 20 . Tel. 31 68 

I 207 Schmalenbeck 
Sieker Landstraße 116 
Telefon 62114 

Scott's Rosendünger, Scott 's Grossome n, Streuwogen, Gartengeräte, 
Zaunpfähle, Maschend raht und Ziergeflecht, Schiebkar ren, Spaten, Motor­
und Handrasenmäher, El ektro-Heckensche ren, Wäschepfähle, Wäsche­
spinnen, Eternit-Blumenkästen und -scha le n; 

24 

Sonnenschir me, Ga rtentische, Ga rtenstü hle, Camping-Liegen, Klappsessel, 
Jalou sien und Balasto re als Sonnenschutz. 

Lieferung frei Haus! 



Der kluge Mann baut vor, denn der nächste ) 
Winter kommt bestimmt 

Kaufen Sie jetzt zu günstigen Sommerpreisen ! 

Kohlen • Koks • Brikett • Heizöl 

liefert Ihnen: ALBERT dOHANNSON 
GroBhansdorf, Schaapkamp 9, ~ Ahrensburg 62341 

Berg&Didkowsky 
HOLZHANDLUNG 

Schmalenbeck . Ahrensfelder Weg 13 -15 • Tel.: Ahrensburg 62274 

Schnittholz Platten Türen 

Blumen - Ohsl - Gemüse - Südlrüchle 
Gruppenpflanzen in Riesenauswahl 

""ans-~ürgen 'cohrmann 
GROSSHANSDORF. Eilbergweg 11. Tel. 61325 

DetueJ''tvellen 'U. Fii'l"ben 

vom Fachmann 

Lassen Sie sich bei uns beraten 

Salon Lorenz 
Schmalenbeck, Grenzeck, 

An der Autobahn, Tel.: 6 1240 

Vom 

12. Mai bis 8. Juni 1967 
verreist 

Zahnarzt 

Dr. Schoengarth 
Haberkamp 1 
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Fußbo~enbeläge 

und -Tapeten 
PVC mit Filz qm DM 5,95 

Ganze Rollen, ca_ 60 qm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. qm DM 5,30 

Teppichboden, 3 m breit . . . . . .. . . .. .. . . .. . . . . . . . . . qm DM 12,50 

NYLON-Teppichboden .......................... qm DM 13,95 

Echt Linoleum, 2 mm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. qm DM 3,75 

Rolle Rauhfaser, 331/3 m .. ... ... . ........ . .... . . . . DM 5,-

Tapeten nicht preisgebunden 
enorm preisgünstig 

1000 verschiedene Muster ständig auf Lager. 

Unsere Farbenabteilung bietet Ihnen an: 

1 Kilo Vorstreichfarbe . ........ ..... ....... .. .. .. . nur DM 2,50 

1 Kilo bester Kunstharzlack ..... . ........ . .. ... . . nur DM 6,20 

Latex-Farbe, Kilo ... . ... ............. ...... ... .. . nur DM 3,50 

Binder-Farbe, Kilo nur DM 2,50 

Binder-Farbe für Rauhfaser, 5-kg-Eimer .. ......... . nur DM 8,-

Verleih von Tapeziertischen und Quasten. 

Auf Wunsch beschneiden wir Ihre Tapetenkanten. 

Balkonverkleidung, 1 m breit . . . .. . . . . . . .. . . . . . . . p. m DM 6,50 

LOTHAR KUMMER 
Hamburg 6 

Barteisstraße 53 

Telefon 43 36 90 

Großhansdorf 

Eilbergweg 9 

Telefon 6 24 51 

Hamburg 6 

Susannenstraße 19 

Telefon 433690 



Satzung 
über die Reinigung der öffentlichen Straßen in der Gemeinde Großhansdorf 

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein vom 24. Januar 
1950 (GVOBl. Schl. -H . S. 25). des § 45 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein vom 22. Juni 1962 (GVOBl. Schl.-H. S. 237) - StrWG - und 
des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 1. Februar 1967 wird für das Gebiet 
der Gemeinde Großhansdorf folgende Satzung erlassen: 

§ 1 

Ubertragung der Reinigungspflicht 

(1) Die Reinigung der innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 4 Abs . 1 Sätze 2 
und 3 StrWG) gelegenen öffentlichen Straßen (§§ 2, 57 StrWG, § 1 BFStrG) wird 
für folgende Straßenteile den Eigentümern der angrenzenden Grundstücke auf­
erlegt: 

1. die Gehwege 

2. die begehbaren Seitenstreifen 

3. die Radwege, deren Benutzung auch für Fußgänger geboten ist 

4. die Rinnsteine 

5. die dem Grundstücksanschluß dienenden Grabenverrohrungen. 

Für Grundstücke, deren Eigentümer die Gemeinde Großhansdorf ist, bleibt es bei 
der gesetzlichen Regelung (§ 45 Abs. 3 Satz 1 StrWG). 

(2) Als angrenzend gilt auch ein solches Grundstück, das von der öffentlidlen 
Straße nur durch einen Landstreifen getrennt ist. 

(3) Wo ein Gehweg nicht besonders abgegrenzt ist, gilt als Gehweg ein begeh­
barer Seitenstreifen oder ein den Bedürfnissen des Fußgängerverkehrs entspre­
chender Streifen der Fahrbahn. Dies gilt nicht, wenn auf der anderen Straßen­
seite ein Gehweg vorhanden ist. 

(4) Die Reinigungspflicht trifft den Inhaber eines Erbbaurechts oder Nießbrauchs, 
wenn er unmittelbaren Besitz an dem gesamten Grundstück hat. Das gleiche gilt, 
wenn dingliche Wohnungsrechte (§ 1093 BGB) bestellt sind und der Eigentümer 
das Grundstück nicht bewohnt. 

(5) Ist der Reinigungspflichtige nicht in der Lage, seine Pflicht persönlich zu 
erfüllen, so hat er eine geeignete Person mit der Reinigung zu beauftragen. 

(6) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch schriftliche Er­
klärung gegenüber der Gemeinde Großhansdorf mit deren Zustimmung die 
Reinigungspflicht an seiner Stelle übernehmen. Die Zustimmung darf nur erteilt 
werden, wenn für den Dritten eine ausreichende Haftptlichtversicherung nach­
gewiesen wird. Die Zustimmung ist jederzeit widerruflich. 

§ 2 
Art und Umfang der Reinigungspflicht 

(1) Die zu reinigenden Straßenteile sind an jedem Sonnabend und an j edem 
Werktag vor gesetzlichen Feiertagen 

in der Zeit vom 1. 4. bis 30. 9. bis 19.00 Uhr und 
in der Zeit vom 1. 10. bis 31. 3. bis 17.00 Uhr 

zu säubern und von Unkraut zu befreien. 
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Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die dem Feuerlösehwesen dienenden 
Wasseranschlüsse sind jederzeit sauber zu halten. Einer mit der Reinigung ver­
bundenen Staubentwicklung ist bei frostfreier Witterung durch Sprengen mit 
Wasser vorzubeugen. Im übrigen richten sich Art und Umfang der Reinigung 
nach den örtlichen Erfordernissen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung. 
(2) Der Bürgermeister kann im Einzelfalle eine zusätzliche Reinigung anordnen, 
we= diese aus besonderem Anlaß erforderlich ist. Die Anordnung ist ortsüblich 
bekanntzumachen. 

§ 3 
Reinigungspflieht bei übermäßiger Verunreinigung 

Wer eine öffentliche Straße über das übliche Maß hinaus verunreinigt, hat die 
Verunreinigung ohne Auffordern und ohne schuldhafte Verzögerung zu beseiti­
gen; anderenfalls kann die Gemeinde Großhansdorf die Verunreinigung auf 
Kosten des Verursachers beseitigen. 
Unberührt bleibt die Verpflichtung des nach § 1 Reinigungspflichtigen, die Verun­
reinigung nach Maßgabe der Bestimmungen des § 2 zu beseitigen, soweit ihm 
dies zumutbar ist. 

§ 4 
Art und Um fan g der S t r e u - und S e h n e e r ä u m u n g s p f 1 ie h t 

(1) Die Gehwege sind bei Glatteis mit abstumpfenden Stoffen zu bestreuen. Nach 
20.00 Uhr entstehendes Glatteis ist bis 8.00 Uhr des folgenden Tages zu beseitigen. 

Der Leber-Galle- und Magen-Darm-Berelch 1011-
Im te durch systematische Pftege gekräftigt und an­

geregt werden. Besonders eignet sich dazu die 
lunktlonsstärkende Kräuter-Arznei GALLEXIER. 
Sie regt die LebertätIgkeit an, lördert den Gal­
fenftuß und unterstützt die Verdauung auch 
schwerer und fettreicher Speisen. GALLEXIER, 
das vorwiegend die Wirkstoffe der Artischocke 
enthält, gibt es als alkoholfreies Flüssigkeits­
präparat und In Drageeform (a18 SaluadY!lam). 

Ein Salus-Organpflegemltte' ~ 

Reformhaus Ahrensburu, Waldslraße 21. Telefon 3258 

HORST BREMER Schlosse'rmeister 
G R 0 55 HA N 5 D 0 R F Mühlendamm 38 ~ 63634 

Bau- und Kunstschlosserei 

TAXENRUF 3955 Am Bahnh. Großhansdorf 
Fr. Möller jr. 
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In der Zeit von 8.00 bis 20.00 Uhr entstehendes Glatteis ist so oft wie erforderlich 
unverzüglich zu beseitigen; dies gilt auch für Glätte. die durch festgetretenen 
Schnee entstanden ist. 

(2) Die Gehwege sind von Sdmee zu befreien. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee 
ist bis 8.00 des folgenden Tages zu räumen. In der Zeit von 8.00 bis 20.00 Uhr 
gefallener Sdmee ist innerhalb einer Stunde nach beendetem Schneefall zu 
räumen. 

(3) Die Gehwege sind von Schnee und. Eis in einer Breite frei zu halten, die den 
örtlichen Erfordernissen der öffentlichen Sicherheit und. Ordnung entspricht. 

(4) Schnee und Eis sind auf dem an die Fahrbahn grenzenden Drittel hzw. auf 
demjenigen Teil des Gehweges zu lagern, der an die als Parkplatz für Kraftfahl ­
zeuge besonders gekennzeichnete Fläche grenzt. Bei Gehwegen bis 1,50 m Breite 
können Schnee und Eis auch auf dem Fahrbahnrand gelagert werden; die Rinn­
steine, die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die dem F~uerlöschwesen 
dienenden Wasseranschlüsse sind frei zu halten. Auf Gehwegen ohne Fahrbahn, 
die dem Fußgängerverkehr dienen, sind Schnee und. Eis auf dem an das Grund­
stück des Reinigungspflichtigen angrenzenden Drittel des Gehweges zu lagern. 
(5) Gehwege im Sinne der vorstehenden Absätze sind alle Straßenteile, deren 
Benutzung durch Fußgänger geboten ist (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Ziffer 1 bis 3 und Abs. 3). 

§ 5 

Verletzung der R einigungspflicht 

Wer vorsätzlich oder fahrlässig die ihm durch diese Satzung auferlegte oder von 
ihm übernommene Reinigungspflicht nicht erfüllt, handelt ordnungswidrig (§ 56 
Abs. 1 NI. 6 StrWG). Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet 
werden. 

§ 6 
Inkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmamung in Kraft. 
(2) Mit dem gleichen Tage tritt die Ortssatzung über die Reinigung öffentl icher 
Straßen in der Gemeinde Großhansdorf vom 1. 10. 1955 außer Kraft. 
Großhansdorf, den 2. Februar 1967 
Veröffentlidlt am 11. Februar 1967 (Schlömp) Bürgermeister 

Spezialitäten 
• Sahnetorten Kennen Sie schon un ser lecke res Teegebäck, 

unseren knu sprigen Zwieback ode r • Obsttorten 

• Sahnedesserts 

• ' Mohnkuchen unse ren vorzüg lichen Sandwiches? 

• Butterkuchen Bitte p ro bieren Sie e in mal. 

• Zur Konfirmation führen wi r Bestellungen gewisse nhaft au s . 

Hans Ritzkovvsky und Frau 
Bäckerei und Konditorei · Großhansdorf, Wöhrendamm 17 . Tel. 62382 

Ab l. Jun i 1967 bleibt ~n se r Geschä ft we gen Personalmangels sonntags 
geschlosse n. Bestel lu ngen neh men wir wi e b isher e ntgegen und liefe rn auch 

an Sonntage n frei Haus. 
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Ihr Florist 

am Bhf. Schmalenbeck, am Bhf. Kiekut 

Ruf: 61 061 

Sei schlau! Geh' zu 

Jeell"'-.&. 
Radio - Fernsehen - Elektro - Schallplatten 

UOlKER 
FERNSEHTECHNIKER 

H.UJIAU 
Am Bahnhof Schmalenbeck, Telefon 6 33 57 

GYMNASTIKKURSE 
für Hausfrauen, Berufstätige, junge Mädchen und Kinder 

Laufend Kurse für Schwangerschaftsgymnastik 

Elisabeth Grimpe staatlich anerk. Krankengymnastin 

Ahrensburg, Stormarnstraße 17 . Tel. 2686 

Zentralheizungs- und Jürgen Kleinke 
•• AHRENSBURG 

Olfeuerungsanlagen Hamburger Straße 79 
~ 55793 

Moderne sanitäre Anlagen . Sielanschlüsse 

Bauklempnerei Wilhelm Mückel 
Schmalenbeck • Barteiskamp 6 • Tel.: Ahrensburg 61041 
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Vom Standesamt 
Geburten 

25. 3. Thorsten Schulz, Beim Fahren­
berg 7 

27 . 3. Lorenz Edler, Alter AChter­
kamp 87 

14. 4. Iris Horeyseck, Neuer Achter­
kamp 42 b 

15.4. Carola Dahl, Ostlandstr. 7 
16.4. Martin Henke, Sieker Land­

straße 189 
20. 4. Angelika Trelenberg, Jäckborns­

weg 30 
22. 4. Frauke Vollmer, Jäckborns­

weg 26 
24. 4. Susanne Tegtmeier, Haber­

kamp 7 a 

Eheschließungen 

17.3. Ewald Lieske, Jäckbornsweg 10 
und Christa Mirus, Hamburg 

25. 4. Werner Möller, Hamburg und 
Heide-Marie Weißmann, EiChen­
weg 10 

28. 4. MiChael Langrehr, Babentwiete 
28 und Ursula Repking 

28. 4. Rainer FisCher, Berlin und 
Monika Nuppnau, Roseneck 44 

28. 4. Peter Piehl, Großhansdorf und 
Renate Lehnert, Itzehoe 

28. 4. Günther Kühnholz, Hamburg u. 
Ursula Kröger, Neuer AChter­
kamp 12 

28. 4. Willi Klappstein, Ostlandstr. 8 
und Ursula Rau, Bargteheide 

28.4. Jens Peter Gödel, Haberstieg 2 
u . Renate Helferich, Bargteheide 

28.4. Jens HeinriCh, Wöhrendamm 26 
und Elke Kock, Groten Diek 63 

3.5. Wolf SChöde, Wuppertal-Barmen 
u . Anke Salzer, Himmelshorst 24 

Sterbefälle 

9. 3. Wilhelm Kreutzmann, Rosen­
eck 44 (53 Jahre) 

26. 4. Ella Caroline Bohn, Sieker Land­
straße 222 

Autovermietung 
an Selbstfahrer 

Ernst Stahmer 
Schmolenbeck, Sieker Londstr. 135 

Telefon : 62529 

DAMENSALON 

/<n~cktekm 
am Bahnhof Kiekut 

Geschäftszeiten: 8.30 - 18 Uhr 
sonnabends 8 - 14 Uhr 

dienstags geschlossen 

Tel 62955 

Gartenmöbel 

Liegestühle 

Liegen 

Gartengeräte und 
Rasenmäher 
- auch Motor- und Elektro­
Rasenmäher - . 

Schubkarren 

Patentwäschepfähle 

Ihr Fachhändler berät 
Sie gern! 

Hermann Kiehr 
Großhansdorf 
Wöhrendamm 52 . Tel.: 6 11 24 
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~ 
Ihr Nachbar kann 
ruhig 
schlafen 

während Sie mit dem neuen 
SOLO plano Ihren Rasen 
mähen. Denn er ist leise wie 
ein elektrischer (nur 69 Phon). 
Jede zarte Frauen hand kann 
Ihn mühelos starten. 
Regelautomatik. DM 340,-

I!olo ~;~i~~O iI Mäher 

Anlieferung , Einsatz und 

Vorführung 

durch unseren Herrn 

earl Raabe 
207 SCHMALENBECK 

Alte Landstr. 15, Tel. 61125 

Schieswig-Hoisteinische landw. 

Hauptgenossenschaft e.G.m.b.H. 

- Maschinengeschäftsstelle -

206 Bad Oldesloe 

Turmstraße 10-14, Telefon 2105 u. 2106 

100 000 - bliihende 

Hnollenbegonien ",,,nd Sernperft. Begonien 

sowie Petunien, Geranien und alle Gruppenpflanzen 

in hervorragender Qualität 

GÄRTNEREI MONS 
SIE K • Telefon: 04107 - 208 

an der Straße nach Rahlstedt 
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l)ie 21potl)efe l)ilft 
Notdienstordnung der Apotheken 

Walddörfer Apotheke 
Inhaber: J. Schilling 

Te l.: 621 77 
am U-Bahnhof Schmalenbeck 

Inh .: Gü nther Harsy Tel.: 611 78 
Mai : Frei tag , 19. Mai : Sonnabend, 20. 

Donnerstag , 25. 
Dienstag , 30. 

Sonntag, 21. 
Dienstog, 23. 
Montag , 29. Juni: Montag , 5. 

Sonnabend, 10. 
Sonntag , 11 . 
Dienstag, 13. 
Montag , 19. 
Freitag , 23. 

Juni : Freitag , 2. 
Mittwoch , 7. 
Montag , 12. 
Donnerstag , 15. 
Sonntag , 18. 
Donnerstag , 22 . 

HOHLEN, KOKS, BBIHETTS + HOLZ 

l iefert Ihnen : O. Bökenberg & B. Martens 

SIEK bei Ahrensburg 
Te lefon : Siek 206 (04107) ~ He zoel 

Redaktion : Eckart Fahs, Sdtmalenbeck, Roseneck 33, Ruf 6 1645 - Anzeigen: Ferdinand Tegtmeier, 
Schmalenbeck, Haberkamp 7 a, Telefon 6 63 30, und Eckart Fahs - V.ertrieb: Helmut Lage, 
Schmalenbeck, Sieker Landstraße 195, Ruf 63269 - Verlag des Heima tvereins Großhansdorf­
Schmalenbeck e. V., Schmalenbeck - Druck: Ludwig Appel, Hamburg 22, Gluckstr. 53, Ruf 291% 29-
Zuschriften an die Schriftleitung • Waldreiter· - Erscheint einmal im Manat - Für den Bo tendienst 
jede Nummer 10 Pt. - Konten: Kreissparkasse Stormarn, 019/45244 ; Postscheckamt Hamburg 227733 
(Empfänger: E. Fahs, Kreissparkasse Stormarn 019/45244) - Die abgedruckten Zuschriften in 
.Briefe an den Wald reiter" sind Diskussionsbeiträge und stellen nicht in allen Teilen die Meinung 
de.r Redaktion dar - Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung der Schriftleitung. 
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Evangelischer Gottesdienst 
der Evang.-luth. Kirchengemeinde Großhansdorf-Schmalenbeck, Auferstebungskirche 

An Sonn- und Feiertagen ....................... . ...... um 10.00 Uhr 
An jedem Mittwoc.h .......... ......... ....... . ....... . . um 19.30 Uhr 
Sonntag, den 28. Mai 1967, Einsegnungsgotlesdienst . . . . .. um 9.30 Uhr 

(Konfirrnanden-Ubersicht siehe Seite 11) 
Kindergottesdienste an Sonn- und Feiertagen. . . . . . . . . . .. um 11.15 Uhr 

Pfarramt Großhansdorf-Sc.hmalenbeck: Sdunalenbeck, Alte Landstraße 20, 
Tel. Ahrensburg 6 24 34 PASTOR MAU RITZ 

Evangelisch -FreikiI.·chliche Gemeinlle 
Sdunalenbeck, Papenwisch 5 

Gottesdienst jeden Sonntag 9.30 

Mädeljungsc.har 

jeden Sonnabend 15.00 

Kinderstunde ............ 11.00 Frauenstunde 

Bibelstunde jeden Dienstag 20.00 jeden 2. Montag im Monat 15.00 

Jedermann ist zu den Veranstaltungen herzlic.h eingeladen. 

Freie Evangelische Gemeinde 

Hamburg • Holslenw all 21 

Wir laden jedermann herzlich zu 

unseren Bibelstunden ein: 

MALER- UND 

TAPEZIER-

ARBEITEN 

GroBhansdorf : 

Ostpreußenweg 21 (bei Hartwich) 

Bibelstunde: dienstags 20.00 Uhr 

Sdunalenbeck: 

Stiller W inkel 3 (bei Müller) 

Bibels tunde: fre itags 20.00 Uhr 

Kinderstunde: mittwochs 16.00Uhr 

Ernst D E P P E N 
Malermeister 

GROSSHANSDORF 

Beimoorweg 20 

Telefon 62106 



H ANS HER M. G L ' 0 E 
ELEKTROMEISTER 

SCHMALENBECK Ruf 6 14 54 

Kleintransporte 
auch Schutt 

Ferdißand Mathislig 
Großhansdorf 

Hoisdorf. Landstr. 48 · Tel.61608 

neben der Hochbahnbrücke 

Ilurl f3achmann 
feine Fleisch- u. Wurstwaren 

Großhansdorf 
Wöhrendamm 35 . Tel. 62436 

HERmAnn KUPPE 
Inh. Herla Kuppe 

Zentralhelzungs- und Olfeuerungsanlagen 

Ahrensburg 
Schillerallee 6 
Fernruf 2060 

Umbau und Kundendienst 

Ausführung sämtlicher Repillraturarbeiten 

..d1lL:~ ......... _ ....... """'_ 
G rabdenl{mäler 

Horst Niquet~ Steinmetzmeister 
AUl8tellungslager, Beratung und Verkauf: 

Schmalenbeck, Sieker Land8truse 186 
lIeferun, DReh allen Friedhöfen (dicht bei der Babnkoppel) Ruf 63206 

t 
ERD- UND FEUERBESTATTUNGEN 
AHRENSBURGER BESTATTUNGS-INSTITUT 

GRESSMANN & TIMMERMANN 
Großhansdorf, Hoisdorfer Landstraße 30 • Ruf 6 11 53 

Ahrensburg, Reeshoop 2 • Ruf 29 16 
Eigene Uberführungswagen . Alle mit dem Trauerfall verbundenen Wege 

werden erledigt · Auf Wunsch s 0 f 0 r t i ge r Hausbesuch 
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Jetzt 

Rasen düngen 
nur mit dem reinem NATURDüNGER 

KAP-HORN 
Auch im Sommer keine Verbrennungen 

Ap·HORN 
2'/2 kg DM 3,50 5 kg DM 6,60 

25 kg DM 27,50 50 kg DM 49, -
Alleinite Hmteller: 

LEYFFER & NELLEN 
HAMBURG-WANDSBEK 

Fachleute beraten Sie stets bei uns 

über alle Gartenfragen 

LEYFFER & NELLEN • Hamburg-Wandsbek 
Wandsbeker Marktstr.145-147 - Ruf 686873 u. 68 75 59 

W ir li efern alles fü r Ihren Garten frei Haus I 

tlOenn -ßädte lI<.o-,n-,ne,,, ... 
machen Sie sichs leicht, wenden Sie sich a n uns - unser 

Koch berät Sie gern - wie liefern Ihnen fr ei Ha u s 

Kalte Platten . Kalte Büfetts 

Cocktail-Happen . Hummer 
kurz - wir erfüllen Ihnen alle Feinsch meckerwünsche. 

Im Raume Großhansd orf-Schmalenbeck / Lütjensee jeden Freitag Freihausliefhung 
Bestellungen donnerstags erbeten 

FE INKOST . W ILD . GE FLUGE L 

Ahrensburg, Manhagener Allee 42 
Telefon 31 38 

HANS-KARL 


